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Liebe Leserinnen und Leser,
ein Total-Satz soll in den kommenden zwölf Monaten unser Beglei-
ter sein:

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1. Kor 16,14)

Das ist die Jahreslosung für das Jahr 2024. Das Bibelwort steht in ei-
nem Brief, den Paulus an die Gemeinde in Korinth geschrieben hat.

Was bewirkt es bei Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, wenn Sie sich 
den Satz einmal laut vorlesen?

Ich bin über das Totale gestoßen. Ein Total-Satz eben. Alles oder 
nichts, immer lieb sein, zu jeder Zeit. So habe ich die Jahreslosung 
gelesen und dann das Kärtchen entnervt weggelegt. Mal wieder so 
ein Bibelspruch, der nicht wirklich alltagstauglich ist? 

Ein zweiter Blick darauf hat sich gelohnt. Dort steht nicht: Habt 
euch alle lieb! Dort steht auch nicht: Tut jederzeit alles, von dem ihr 
denkt, dass es getan werden muss, Hauptsache es geschieht was!

In Liebe etwas tun – es geht um das wie, nicht um das was. Es geht 
um die Haltung, die Grundhaltung, mit der wir etwas tun. 

Ich lese diese Jahreslosung als kleine Anregung, kurz innezuhalten, 
bevor etwas zu tun ist. Sicherlich geht das nicht immer. Der Alltag 
erfordert allzu oft, Dinge schnell zu erledigen. Keine Zeit, mal kurz 
darüber nachzudenken. 

Wenn es einmal zwischendurch doch gelingt, innezuhalten, dann 
kriegt die Jahreslosung eine Wucht. Die Frage, „Tue ich das, was ich 
jetzt tue, in Liebe?“, kann eine große Kraft entfalten. Die Kraft, et-
was anders als bisher zu tun, oder vielleicht auch: Es ganz bleiben 
zu lassen. 

In Liebe etwas tun – was bedeutet das konkret? Gehen Sie auf Ent-
deckungsreise und besuchen Sie den Neujahrs-Gottesdienst „Liebe 
hat viele Gesichter“ am 1. Januar in St. Jakob. Für Kinder gibt es einen 
Kindergottesdienst zur Jahreslosung am 14. Januar.

Ich wünsche uns für das Jahr 2024, dass wir immer mal wieder inne-
halten und dann mit der Grundhaltung Liebe in den Alltag gehen! 

Ihre

Monika Lucas
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Immobilien und Personal
Zukunftsträchtige Entscheidungen sind zu treffen

In der November-Sitzung des Kirchenvor-
stands gab es aktuelle Informationen zum 
Stand der Wiederbesetzung der 2. Pfarrstelle: 
Im Pfarrhaus wurde von einer Architektin des 
Kirchengemeindeamts eine Begehung durch-
geführt. In ihrem Bericht wird erläutert, wel-
che Renovierungsmaßnahmen zu ergreifen 
sind. Dies sind v.a. Schönheitsreparaturen an 
Böden und Wänden, aber auch das in die Jah-
re gekommene Bad soll erneuert werden. Der 
Bauausschuss hat nun die Aufgabe, Angebote 
einzuholen und die Maßnahmen in die Wege 
zu leiten.

In der Kita Haus Kunterbunt in Moosbach 
wurde Larissa Krause - neben der stellver-
tretenden Leitung von Krippe und Kita – zum 
01.12.2023 nun auch mit der stellvertretenden 
Leitung des Horts betraut.

Die gestohlenen Werkzeuge der Bronzeengel 
auf der Empore der Jakobskirche sollen derzeit 
nicht ersetzt werden, da der Kirchenvorstand 

hofft, dass vielleicht die Meldung in der Pres-
se und die Bemühungen der Polizei zu einem 
Auffinden der Werkzeuge führen.

In der Dezember-Sitzung hat Dekanin Veroni-
ka Zieske den vom Landeskirchenrat benann-
ten Bewerber für die 2. Feuchter Pfarrstelle 
bekannt gegeben. Jetzt haben die Mitglieder 
des Kirchenvorstands die Möglichkeit, den 
Pfarrer in Gottesdiensten zu besuchen, ehe 
dann Mitte Januar gewählt wird.

Der Mitarbeitenden-Gottesdienst 2024 findet 
ausnahmsweise an einem Samstag statt, und 
zwar am 20. Januar um 17 Uhr in St. Jakob. 

Im Team des Grünen Gockel arbeiten neben 
Raoul Ctibor und Martin Pudelko neu Sebas-
tian Raum und Thomas Zapf mit.

Aufgrund des Weggangs von Diakon Philip 
Höhn war die Stelle der Verwaltungsleitung 
der Kitas neu zu besetzen. Es gab eine Reihe 
interessanter Bewerbungen. In der Dezember-
Sitzung hat der Kirchenvorstand dann über die 
Neubesetzung entscheiden: Vanessa Grieß-
hammer wird zum 1. Februar die Verwaltungs-
leitung der evangelischen Kindertagesstätten  
übernehmen. Der Diakonieverein Oberfer-
rieden und die Kirchengemeinde Postbauer-
Heng sind zwischenzeitlich aus dem Verbund 
einer gemeinsame Verwaltungsleitung ausge-
treten.

Im Januar trifft sich der Kirchenvorstand am 
Montag, den 15.01.2024 um 19:30 Uhr zu sei-
ner öffentlichen Sitzung im Gemeindehaus in 
der Fischbacher Straße.
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Wohnung gesucht!
Eine langjährige Mitarbeiterin einer Kindertagesstätte, jetzt Rentnerin, sucht eine nette, ge-
mütliche 2-Zimmer-Wohnung mit Küche und Dusche/Bad, gerne mit Balkon oder kleiner 
Terrasse, zur Miete in Feucht.

Über ihr Angebot unter der Telefonnummer 09128 9231143 würde sie sich freuen. 

Herzlichen Dank!

Jahresplanung 2024
Wichtige Termine der Kirchengemeinde

Für das neue Jahr haben wir schon einige 
wichtige Termine für Sie und Ihren Kalender:

Konfirmation
St. Jakob 10:00 Uhr

 Sonntag, 24. März

 Sonntag, 7. April

 Sonntag, 14. April

Silberne Konfirmation 
Konfirmations-Jahrgänge 1998 und 1999
St. Jakob 10:00 Uhr

 Sonntag, 9. Juni

Sie wurden nicht in Feucht konfirmiert und 
möchten Ihr Konfirmations-Jubiläum hier fei-
ern? Dann melden Sie sich gerne im Pfarramt.

Telefon 09128 3395 
E-Mail anmeldung.stjakob-feucht@elkb.de

Regionales Tauffest

 Samstag, 22. Juni, 10:00 Uhr 
 Freibad Feuchtasia Feucht

Weitere Informationen dazu erhalten Sie auf 
Seite 14.

Gemeindefest Feucht

 Samstag, 20. Juli 
 „Swing-Abend"

 Sonntag, 21. Juli 
 Kirchgarten St. Jakob

Gemeindefest Moosbach
Im Rahmen der Kirchweih

 Sonntag, 28. Juli

Jubel-Konfirmation 
St. Jakob 10:00 Uhr

 Sonntag, 22. September

Kirchenvorstands-Wahl

 Sonntag, 20. Oktober
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Der „Treffpunkt für Alleinerziehende – Nürnberger Land Süd“ bietet re-
gelmäßige Treffen für Alleinerziehende und deren Kinder im Ernestine-
Melzer-Haus in Feucht an. 

Bei den Treffen können sich Alleinerziehende über Erfahrungen, Konflikte und Erlebnisse aus-
tauschen. Hier finden Sie Unterstützung bei Fragen zu allen Themen, die das Leben als Ein-El-
tern-Familie betreffen, unternehmen etwas oder trinken Kaffee mit Menschen, die in der glei-
chen Situation sind.
Während der Treffen ist eine liebevolle und kompetente Betreuung für die Kinder da. Bei Unter-
nehmungen sind die Kinder selbstverständlich dabei und erleben, dass sie nicht die einzigen 
Alleinerzogenen sind.

Außerdem werden regelmäßig Vorträge und Workshops zu den unterschiedlichsten Themen 
von Fachleuten angeboten.

Treffpunkt für Alleinerziehende

•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag  14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag    9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

 Im neuen Jahr öffnet der Faire Jakob ab 
 Montag, dem 8. Januar wieder für Sie.

Die Termine für den Treffpunkt in 2024 sind:

 Samstag, 13. Januar

 Samstag, 17. Februar

 Samstag, 23. März

 Samstag, 13. April

 Sonntag, 12. Mai

 Samstag, 8. Juni

 Sonntag, 21. Juli

 Samstag, 14. September

 Samstag, 19. Oktober

 Samstag, 09. November

 Samstag, 07. Dezember

Weitere Informationen und Rückmeldung bit-
te möglichst immer bis Donnerstag vor dem 
jeweiligen Treffen 12 Uhr bei:

Claudia Brunner-Arnds
Telefon: 0157 88174147
E-Mail: claudia.brunner-arnds@diakonie-nah.de
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Ein neues Jahr hat begonnen, was wird es uns 
bringen? Der Jahresanfang ist vollgepackt mit 
Erwartungen, Vorfreude, Hoffnung und guten 
Vorsätzen, aber auch Bangen und Ängsten. 

Dabei begleiten uns die Worte der diesjähri-
gen Jahreslosung: "Alles, was ihr tut, gesche-
he in Liebe" (1. Kor. 16,14). Die Aufforderung 
spricht jeden von uns an und bezieht sich 
nicht nur auf unser direktes Umfeld, sondern 
auch auf den Umgang mit unseren Mitmen-
schen weltweit.

Der Verkauf der vielfältigen Produkte des Fai-
ren Jakob trägt seit über 20 Jahren dazu bei, 
die Lebensqualität der Menschen in den Län-
dern des globalen Südens zu verbessern, oft-
mals gegen Hindernisse und Widerstände in 
den Herkunftsländern. Vielen Dank allen Kun-
dinnen und Kunden für Ihre Unterstützung.

Diesen Monat empfehlen wir Ihnen zum Na-
schen, im Müsli oder für die feine Küche: Cas-
hews in den Geschmacksrichtungen natur, 
gesalzen, Sweet Chili oder Chili.

Kein Appetit mehr auf Süßes?
Rezeptideen mit Cashew-Kernen

Energiekugeln

250 g Datteln
100 g Cashewkerne na-
tur oder andere Nüsse
100 g Haferflocken
1 TL Zimt
3 TL Kakaopulver
Evtl. Kokosflocken

Datteln entkernen, 
im Mixer zerkleinern.  
Nüsse und Haferflo-
cken zugeben und alles pürieren. Zimt, Kakao 
untermischen. Mit der Hand zu Masse kneten 
und Kugeln rollen. Kugeln evtl. in Kokosflo-
cken rollen. Kühl lagern.

Avocado Cashew Creme

60 g gesalzene und geröstete Cashewkerne
1 reife Avocado
2 EL Limettensaft
1 Knoblauchzehe
1 TL Vollrohrzucker
Salz, Pfeffer, Chili

Cashewkerne grob hacken. Knoblauchzehe 
schälen, zerkleinern, mit Limettensaft und 
Vollrohrzucker pürieren. Avocado zerdrücken. 
Gehackte Cashewkerne, Knoblauch-Limet-
tensaft-Masse dazugeben, abschmecken.

Nuss-Mango-Kugeln

50 g getrocknete Mango
Wasser zum Einweichen
150 g Cashewkerne oder andere Nüsse
Evtl. gemahlene Nüsse oder Schokolade

Mango in Wasser mind. 5 Std. einweichen. Im 
Sieb abtropfen lassen, Flüssigkeit auffangen 
und pürieren. Nüsse grob mahlen. Nüsse und 
Mango vermengen und Kugeln formen. Evtl. 
in Nüssen oder Schokolade rollen. Kühl lagern.
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Miteinander Gemeinde leiten. Darum geht 
es im Kirchenvorstand. In ihm beraten und 
entscheiden gewählte und berufene Ehren-
amtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen und 
Pfarrern und anderen Hauptberuflichen auf 
Augenhöhe. In rund 1.500 bayerischen evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemeinden mit 
rund 12.000 Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorstehern lenken sie die Geschicke der 
Ortsgemeinden und beteiligen sich an der 
Leitung der Kirche.

Das Wahlrecht haben alle Kirchenmitglieder, 
die bis zum Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und mindestens drei Monate der 
Kirchengemeinde angehören. Konfirmierte 
Jugendliche haben das Wahlrecht bereits ab 
dem 14. Lebensjahr.

Wer bei der Kirchenvorstandswahl kandidie-
ren möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein. 
Die Berufung in den Kirchenvorstand mit allen 
Rechten und Pflichten ist bereits ab 16 Jahren 
möglich.

In unserer Kirchengemeinde werden wir uns 
dafür in den nächsten Monaten auf den Weg 
machen und mögliche Kandidatinnen und 
Kandidaten ansprechen. Vielleicht überlegen 

Neuwahl der Kirchenvorstände 
Wahl-Sonntag am 20. Oktober 2024 

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag     9 - 16:00 Uhr

Sie auch selbst schon, ob dieses Ehrenamt 
etwas für Sie wäre, um an der Kirche der Zu-
kunft mitzubauen!? Oder Sie kennen jemand, 
der  dafür geeignet wäre!? Dann sprechen Sie 
die amtierenden Kirchenvorstände oder die 
Hauptamtlichen gerne an.
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"Es ist mehr als ein Beruf"
Ausbildung und Arbeit bei der Evangelischen Landeskirche in Bayern

Diakonin Jutta Meier 
„Erst mit 27 Jahren bin ich in die Ausbildung 
zur Diakonin in Rummelsberg eingestiegen. 
Bis dahin war ich als  Arzthelferin tätig.

Länger schon hatte ich überlegt, welchen 
anderen Beruf ich noch erlernen könnte, der 
mich ein Berufsleben lang tragen würde und 
in dem ich meinen Glauben, Lebens-Erfah-
rungen und die Lust nach Veränderung am 
besten einbringen könnte. Und so landete 
ich nach Gesprächen mit meinem Gemeinde-
pfarrer schließlich in Rummelsberg. Und ich 
würde es genau so wieder tun!", bekräftigt die 
Diakonin unserer Kirchengemeinde ihren da-
maligen Schritt. „Ich freue mich, von meiner 
Arbeit und den vielen Einsatz-Möglichkeiten 
zu erzählen und für meinen Beruf zu werben: 
Denn schließlich ist Diakonin-Sein mehr als 
ein Beruf!"

Bevor Jutta 
Meier ihren 
Dienst als Ge-
meinde-Diako-
nin in Feucht 
im September 
2022 angetre-
ten hat, war sie 
seit ihrer Ein-
segnung im Jahr 
2005 schon an 
folgenden Stel-
len eingesetzt:

· Fachdienst und Bereichsleitung in einer  
 stationären Wohn-Einrichtung der  
 Rummelsberger Dienste für Menschen  
 mit Behinderung
· Referentin der Geschäftsführung der  
 Rummelsberger Dienste für Menschen  
 mit Behinderung
· Dozentin an der Fachakademie für So - 
 zialpädagogik Rummelsberg

Wenn Sie mehr von Jutta Meier und ihrem 
vielseitigen Beruf und der Ausbildung wissen 
möchtet, dann rufen Sie an oder besuchen 
Sie sie in ihrem Büro im Gemeindehaus in der 
Fischbacher Straße. 

Kontakt Diakonin Jutta Meier
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Haben Sie schon einmal überlegt, den eigenen Glauben oder die Freude am Umgang mit ande-
ren Menschen zum Beruf zu machen, um an der Zukunft der Kirche mitzubauen? Unsere Haupt-
amtlichen in St. Jakob haben es getan!

Und wir stellen deshalb in den nächsten Gemeindebriefen die Ausbildung und Arbeit einiger Be-
rufe innerhalb der evangelisch-lutherischen Landeskirche in Bayern vor.
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Die Bibel ist das berühmteste und älteste Buch 
der Welt und wurde bisher in 563 Sprachen 
übersetzt. Das Wort Bibel kommt vom grie-
chischen Wort „biblos“, was einfach „Buch“ 
bedeutet. Die Bibel hat übrigens nicht ein ein-
ziger Mensch geschrieben, sondern ganz viele 
verschiedene Personen zu unterschiedlichen 
Zeiten – somit ist die Bibel genaugenommen 
kein Buch, sondern gleich eine ganze Samm-
lung von verschiedenen Büchern. Man nennt 
die Bibel deswegen auch das Buch der Bücher. 

Die Bibel besteht aus zwei Teilen: Im Alten 
Testament wird beispielsweise von der Ent-
stehung der Welt erzählt oder die Geschichte 
des Volkes Israel. Das Neue Testament erzählt 
dann vom Leben Jesu und den frühen Chris-
ten. 

Für die Christen ist die Bibel ein heiliges Buch, 
viele schöpfen aus den alten Erzählungen Mut 
und Kraft oder sehen sie als „Wegweiser".

Bis die Bibel aber wirklich jeder lesen konnte, 
war es ein langer Weg. Die Ursprachen des 
Alten Testaments sind Hebräisch und Ara-
mäisch, das Neue Testament wurde in grie-
chischer Sprache geschrieben. Später gab es 
die Bibel nur in lateinischer Sprache zu lesen, 
da Latein viele Jahrhunderte die Kirchenspra-
che war. Martin Luther war es dann, der im 16. 
Jahrhundert dafür sorgte, dass zumindest in 
Deutschland jeder die Bibel lesen konnte. Auf 
der Wartburg übersetzte er das Neue Testa-
ment und später auch das Alte Testament in  
gut verständliches Deutsch. 

Mithilfe des Buchdrucks verbreitete sich sei-
ne Übersetzung schnell. 1533 besaß jeder 70. 
Deutsche und jeder zehnte deutsche Haushalt 
ein von Luther übersetztes Neues Testament.

Was in der Kirche passiert - Von A bis Z
Das Buch der Bücher: B wie Bibel

Auf der nächsten Seite stellen wir einige Bi-
beln vor, die für verschiedene Altersgruppen 
von Kindern besonders geeignet sind.

Benjamin, die Kirchenmaus
Und wer sich lieber ein Video anschauen 
möchte, dem empfehlen wir auf Youtube 
"Hallo Benjamin! Das Buch der Bücher - Aus 
welchen Teilen besteht die Bibel?".

Moderatorin Tina und die Gästekinder finden 

heraus, aus welchen Teilen die Bibel besteht 
und wie man sich eine aus 
Streichholzschachteln bauen 
kann. Zu essen gibt es eine le-
ckere Linsensuppe und in der 
Bibelgeschichte erzählt Ben-
jamin, wie wichtig Kinder für 
Jesus waren.

Stefanie Messelken
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Alle Kinder Bibel
Die Bibel ist vielfältig! Ebenso wie die Menschen, von denen sie be-
richtet. 21 ausgewählte Bibelgeschichten werden rassismus- und 
diversitätssensibel, einfühlsam und poetisch, lebendig und kind-
gerecht erzählt. Die liebevoll gestalteten Illustrationen zeigen Hel-
dinnen und Helden, mit denen sich kleine Leserinnen und Leser mit 
unterschiedlichen Erfahrungen und Hintergründen identifizieren 
können. Eine Kinderbibel, die alle Kinder feiert. Für Kinder im Vor- 
und Grundschulalter.

Wieso? Weshalb? Warum? Wir entdecken die Bibel.
Warum feiern wir Ostern, Weihnachten, Taufe und Abendmahl? 
Dieser Sonderband beantwortet diese und andere Fragen. Kinder 
lernen Kinder die wichtigsten Geschichten sowie zentrale Perso-
nen aus dem Alten und Neuen Testament kennen. Dazu gibt es 
jede Menge spannendes Sachwissen zu Orten, geschichtlichen 
Hintergründen, Bräuchen, zur damaligen Lebensweise und Ent-
stehung der Bibel. Mit beeindruckenden Illustrationen und Klap-
pen. Für Kinder ab 4 Jahren.

Meine erste Bibel
Ein Bibel-Pappbilderbuch für die Kleinsten mit den schönsten Bibel-
geschichten: Gott die Welt gemacht. Wer war Mose? Was erlebte 
Jesus in Jerusalem? Die erste Bibel erzählt die zwölf schönsten Ge-
schichten aus dem Alten und Neuen Testament für Kinder in leicht 
verständlicher Sprache und leuchtenden, farbenfrohen Bildern. Für 
Kleinkinder ab 3 Jahren zum Vorlesen.

Das Mega Buch
Die Bibel einmal anders: Mit Geschichten, Escape Game-Rätseln und 
knallbunten Illustrationen. Mit diesem Mitmach-Buch zur Bibel kön-
nen Kinder ab acht Jahre spielerisch auf Spurensuche gehen. Witzige 
Rätsel, spannende Spiele und überraschende Infos regen dazu an, die 
Lebensgeschichte Jesu von seiner Geburt über seine Wunder bis zu 
seiner Auferstehung zu erforschen. So sind Geschichten und Erzäh-
lungen aus dem Neuen Testament auf ganz neue Weise zu entdecken.
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Pflegeversicherung, Architektur und Erziehung
Veranstaltungen des Evangelischen Bildungswerkes NAH

Pflegeversicherung - Was ist das?

 Mittwoch, 17. Januar, 19:00 Uhr  
 im Evang. Haus am Schlossplatz 5  
 in Altdorf

Referentin: Franziska Stadelmann

Ein Vortrag mit Informationen zur Pflegeversi-
cherung, sowie Antworten unter anderem auf 
die Fragen: Wann kann ich diese in Anspruch 
nehmen und wo stelle ich einen Antrag?  

Workshop und Fotowalk zur Architekturfoto-
grafie

  Samstag, 20. Januar, 09:30 bis 12:00 Uhr  
 Treffpunkt und Beginn am Evang. Haus  
 am Schlossplatz 5 in Altdorf

Referent: Axel Eisele

Im Rahmen eines Workshops vermittelt Axel 
Eisele einen Überblick zur Theorie und Praxis 
der Architekturfotografie. Im Anschluss kann 
das erworbene Wissen in der Laurentiuskir-
che, sowie in der Altdorfer Altstadt unter An-
leitung fotografisch umgesetzt werden. 

Anmeldung erwünscht.

Grenzen setzen und Autonomie fördern

  Montag, 22. Januar, 19:30 Uhr  
 im Evang. Haus am Schlossplatz 5  
 in Altdorf

Referentin: Daniela Gumann

Die Autonomiephase ist grundlegend für die 
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder. Sie 
lernen jedoch im Laufe ihrer Entwicklung, 
dass sie nicht alleine auf der Welt sind und 
stoßen auf natürliche und soziale Grenzen. 
Die Herausforderung der Eltern ist es, die Kin-
der feinfühlig auf dem Weg im Umgang mit ih-
ren Gefühlen zu begleiten. Nach dem Vortrag 
wird eingeladen zu einem Austausch darüber, 
wie dies im Alltag gelingen kann. 

Anmeldung erwünscht.

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.ebw-nah.de und bei Annette Scherer 
E-Mail: annette.scherer@elkb.de 
Telefon: 0170 9881604

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  9 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.
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Kontakt: Dekanatsjugendreferent Jonas Stahl · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.stahl@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

        ej.feucht

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre
Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

    Freitags von 18 Uhr bis 21 Uhr 
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt:  
Sebastian Raum, Telefon: 0163 6711132

Regional-Stammtisch
der Evangelischen Jugend

 Mittwoch, 31. Januar 
 um 18:30 Uhr 
 im Jugendcafé Elch 
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Filmnachmittag im Gemeindehaus
Kino für Kinder ab 6 Jahren

Kinder- und Jugendarbeit

Wir laden ein zum Kinderkino 

 am Samstag, 13. Januar  
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Der Film ist für Kinder ab 6 Jahren geeignet.

Mit St. Jakob für Teens starten wir im Februar 
wieder.

Kontakt:  
Mia Schneider oder Marlene Raum 
E-Mail: Ej.stjakob.teens-feucht@elkb.de
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Taufgottesdienste in Feucht

Samstag, 3. Februar
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 4. Februar
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 10. März
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 16. März
Pfarrer Roland Thie

Osternacht, 31. März
Pfarrerin Barbara Thie

Tauffest 2024
Auch dieses Jahr wird es wieder ein regionales 
Tauffest geben. Und auch diesmal wird es ein 
ganz besonderes Fest werden: Wir feiern es 
zusammen mit den Kirchengemeinden Rum-
melsberg, Schwarzenbruck und Winkelhaid

 am Samstag, den 22. Juni um 10:00 Uhr   
 im Freibad „Feuchtasia“

Anmeldungen dazu werden schon jetzt im 
Pfarramt entgegengenommen:
Telefon 09128 3395 
E-Mail anmeldung.stjakob-feucht@elkb.de
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
sonntags um 10:00 Uhr.
Wir treffen uns während der Winter-Kirche im Gemeindehaus in der Fischba-
cher Straße um 10 Uhr im Gottesdienst im Saal und gehen dann beim 1. Lied 
nach oben in den Frieda-Kolb-Raum zum Kindergottesdienst.

Herzlich Willkommen! 

Nach den Weihnachtsferien beginnen wir mit einer neuen Reihe:

„Was soll ich tun? Wie soll ich handeln?“

14. Januar  Jahreslosung 2024: "Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe."

28. Januar   Salomo bittet um ein hörendes Herz

Wir freuen uns auch über neue Gesichter - bei den Kindern und im Team der 
Mitarbeitenden.

Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie 
Telefon: 09128 912935  
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Freitag, 19. Januar 19:00 UhrFreitag, 19. Januar 19:00 Uhr

Laurentiuskirche AltdorfLaurentiuskirche Altdorf
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Montag, 1. Januar
Neujahrstag

Kein Gottesdienst. 
Herzliche Einladung nach Feucht um 17:00 Uhr

Samstag, 6. Januar
Epiphanias

Kein Gottesdienst. 
Herzliche Einladung nach Feucht um 10:00 Uhr

Sonntag, 7. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Diakonin Jutta Meier

Sonntag, 14. Januar 
2. Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 20. Januar Herzliche Einladung zum Mitarbeitenden-Gottesdienst nach Feucht 
um 17:00 Uhr mit Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 21. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias

Kein Gottesdienst. 

Sonntag, 28. Januar 
Letzter So. nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst
Regionalbischöfin Elisabeth Hann von Weyhern

Sonntag, 4. Februar
Sexagesimä

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie
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Montag, 1. Januar
Neujahrstag

17:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Herbert Lindner und Gospelchor

Samstag, 6. Januar
Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Diakonin Jutta Meier

Sonntag, 7. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias

Kein Gottesdienst. 
Herzliche Einladung nach Moosbach um 09:00 Uhr

Sonntag, 14. Januar 
2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie

18:00 Uhr Konfi-Andacht im Gemeindehaus
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pfarrerin Barbara Thie

Mittwoch, 17. Januar 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried-Seiler
Pfarrer Roland Thie

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Pfarrer Roland Thie

Donnerstag, 18. Januar 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
Diakonin Jutta Meier

Samstag, 20. Januar 17:00 Uhr Mitarbeitenden-Gottesdienst in St. Jakob
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 21. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias

Kein Gottesdienst. 

Sonntag, 28. Januar 
Letzter So. nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Regionalbischöfin Elisabeth Hann von Weyhern

Sonntag, 4. Februar
Sexagesimä

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus
Pfarrer Roland Thie

18:00 Uhr Konfi-Andacht im Gemeindehaus 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pfarrerin Barbara Thie

Winter-Kirche im Gemeindehaus
Der Kirchenvorstand hat aufgrund der aktuellen Energie- und Preisentwicklungen auch für 
diesen Winter beschlossen, dass in der Zeit 

 von Sonntag, 14. Januar bis Sonntag, 17. März 

die Gottesdienste wieder im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6 abgehalten werden.

Einige wenige Gottesdienste sind von dieser Regelung ausgenommen. Bitte beachten Sie 
dazu die kirchlichen Nachrichten in der Presse, im Gemeindebrief und auf der Homepage.
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Ronay · Telefon: 0170 3287365

Montag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2023
Kontakt: Agnieszka Zywicki
Telefon: 0176 57224665

Dienstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2023
Kontakt: Nathalie Ettenhuber 
Telefon: 0176 21776346

15:30 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Rebecca Werzinger
Telefon: 0151 52444881

 Krabbelgruppe in Moosbach

 Gemeinderaum · Kirchenstraße 26  
 Dienstag 10:00 bis 11:00 Uhr 
 Kontakt: Eva Bogner 
 Telefon: 0151 65169911

Donnerstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Bianca Ronay
Telefon: 0170 3287365

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Daniela Lunz 
Telefon: 0170 6543339

Freitag 

Babymassage (09:30 bis 10:30 Uhr) 
und Stillkaffee (10:30 bis 11:30 Uhr)
finden auf Anfrage statt 
Kontakt: Stefanie Dentler
Telefon: 0172 9325512

Bei Interesse bitte Kontakt mit der jewei-
ligen Ansprechperson aufnehmen.

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Jakobienen 
Kinder ab der 1. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram@wittekind.info

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram@wittekind.info

Eltern-Kind-Gruppen Kirchenmusik
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Frauenkreis Feucht

Mittwoch, 10.01.2024, 19:30 Uhr
Gesprächsabend zum Dokumentarfilm 
„RBG – Ein Leben für die Gerechtigkeit“ 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie 
Telefon: 09128 912935  
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Seniorenclub Feucht

Montag, 14:30 Uhr 
08.01. Neujahr, Geburtstagskaffee
15.01. Sturzprävention
22.01. Kaffeeklatsch, Teambesprechung 
29.01. Spielenachmittag
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression

Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Café für Trauernde

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Ausnahme im Januar: 2. Mittwoch
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch

Melden Sie sich bitte telefonisch bei der 
Kontakt- und Informationsstelle Selbst-
hilfegruppen Nürnberger Land.
Telefon: 09151 9084494

Bibelseminar

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Mittwoch,31.01.2024, 19:30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Feucht Moosbach

Frauenkreis Moosbach

Montag, 15.01.2024, 17:00 Uhr 
Gemeinderaum Heilig Geist Kirche  
Bei einer Tasse Tee sprechen wir über die 
Jahreslosung. 
Kontakt: Monika Lang 
Telefon: 09128 6421 

2. u. 4. 

Freitag 

um 15 

Uhr
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„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen“ - dieses Psalmwort war das Thema 
für den schulfreien Buß- und Bettag der Kin-
der aus den Horten Unterm Regenbogen und 
St. Jakob, der gemeinsam von den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern sowie Diakonin Jutta 
Meier angeboten wurde.  

In dem zu Beginn des Tages stehenden ersten 
Teil der Andacht lernten die Kinder in einem 
kleinen Theaterstück „Max“ kennen - ein 
Kind, dass vor einer unsichtbaren, aber auch 
undurchdringbaren Mauer stand. Wem geht 
es nicht auch so wie „Max“? Manches kleinere 
Hindernis lässt sich ja ganz einfach überwin-
den, andere Mauern dagegen engen uns ein 
und nehmen uns die Luft zum Atmen.

Bei unterschiedlichen Aktionen konnten die 
Kinder dann erfahren, wie es sich anfühlt vor 
einer Mauer zu stehen, was es braucht, um die 
Mauern nicht so groß werden zu lassen, und  
wie sie überwunden werden können.

Und wo kann Gott mir dabei helfen? 
Kann er Mauern einreißen? 
Vielleicht könnte er es, aber würde es mich 
weiterbringen? 

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“
Kinderbibeltag für Hort-Kinder am Buß- und Bettag

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen“ - Der biblische Zuspruch soll Mut 
machen, einengende Mauern zu überwinden. 
Es soll zeigen, dass Gott auch bei mir ist, wenn 
ich das Unbekannte hinter der Mauer betrete. 
Es soll den Kindern und Erwachsenen Zuver-
sicht vermitteln.

Im zweiten Teil der Andacht präsentierten 
die Kinder ihre Lösungsvorschläge in unter-
schiedlichster Form: Vom Mauer-Rap über ein 
großes selbstgestaltetes Plakat, Mauersteine 
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mit Lösungen in Schuhkartons, Übungen und 
Erfahrungen mit Mauerbegegnungen bis hin 
zu mit Bausteinen gebauten Mauern. Und na-
türlich erlebten die Kinder auch das Ende der 
Geschichte von „Max" und wie es ihm gelang, 
seine persönliche Mauer zu überwinden.

Das Mittagessen mit Pizza und einem "Mauer-
Nachtisch" genossen die Kinder sichtlich und 
nutzten die anschließende Zeit für intensives 
gemeinsames Spielen im Freien und im Haus 
des Hort St. Jakob.

Alle Beteiligten freuten sich über diesen ge-
lungenen und "Mauern" überwindenden Tag. 
Weitere gemeinsame Aktionen werden mit Si-
cherheit folgen.

Team Hort Unterm Regenbogen  
und  Team Hort St. Jakob 

Unsere Kindertagesstätten hatten am 1. Ad-
vents-Wochenende Hütten auf dem Feuchter 
Weihnachtsmarkt.

Die Kindertagesstätte Unterm Regenbogen 
beglückte die Besucherinnen und Besucher 
mit Heidelbeerglühwein, Apfelpunsch sowie  
leckeren Tex-Mex-Hotdogs. Außerdem hatten 
die Kinder mit einem Erzieher Schneemänner 
getöpfert und selbstgebastelte Perlenarm-
bänder wurden verkauft. Durch das winterli-
che Wetter wurde der Verkauf noch angeregt, 
sodass das Weihnachtsmarkt-Wochenende 
mit sehr guten Einnahmen beendet werden 
konnte, die rein dem Kindergarten zugute 
kommen. 

Besonderer Dank gilt allen helfenden Eltern 
sowie dem Elternbeirat, der alle noch offenen 
Schichten belegen konnte. Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr und hoffen auf viele Eltern, die 
uns tatkräftig unterstützen, denn nur durch 
die Mithilfe der Eltern sind Veranstaltungen 
dieser Art möglich.  

Sabrina Gebhard und Heidi Satt 

Lohnender Eltern-Einsatz
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Rechtzeitig zur Adventszeit überreichten die 
Vorschulkinder des Ernestine-Melzer-Hauses 
dem Stöberladen und der Feuchter Ausgabe-
stelle der Tafel liebevoll verpackte Geschenke 
zur Weiterverteilung.

Viele Kinder mit deren Familien aus Krippe, 
Kindergarten und Hort hatten sich beteiligt 
und die Geschenke mit einem weihnachtli-
chen Gruß, Geschenkverpackung und Alters-
hinweisen versehen. Um bedürftige Familien 
und deren Kinder direkt zu bedenken, gab es 
alles, was man gerne schenken würde - sei es 
neu gekauft oder bestens erhalten aus dem 

Weihnachtsfreude weitergeben
Kinder beschenken Kinder im Stöberladen und der Tafel

Auf dem Foto v.l.n.r. Barbara Igel  vom Stöberladen, Jonas Ernesti und Katja Hoffmann vom Ernestine-Melzer-
Haus, Christa Korn und die Vorschulkinder mit den Geschenken im Stöberladen

Fundus des eigenen Kindes. Und das Aussu-
chen, Verpacken und Vorbeibringen der Ge-
schenke hat sichtlich Spaß gemacht.

Teamleiterin Christa Korn vom Stöberladen 
war hocherfreut über die vielen Geschenk-
päckchen und dankte den Kindern und ihren 
Erzieherinnen und Erziehern. In der Weih-
nachtszeit kann damit vielen eine Freude be-
reitetet werden.

Herbert Bauer
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Zum dritten Mal hat eine Gruppe Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus der Region in 
Kooperation mit der Bäckerei Drexler an der 
Aktion „5000 Brote – Konfis backen Brot für 
die Welt“ teilgenommen. 

19 Jugendliche aus den Kirchengemeinden 
Feucht und Schwarzenbruck durften mit Pfar-
rerin Barbara Thie und Anna Maria Güldenzopf 
in die Backstube kommen und unter Anleitung 
von Bäckermeister Dieter Drexler und seinem 
Sohn Lukas Drexler Holzofenbrote backen.

 Während die Brote im Ofen waren, erarbei-
teten sich die Jugendlichen Informationen zu 
den Projekten in Malawi, Paraguay und Myan-
mar, die mit dem Erlös dieser bundesweiten 
Aktion unterstützt werden. Auch konnten sie 
manch Wissenswertes über Brot im Allgemei-
nen und Holzofenbrot im Besonderen sowie 
über das Bäcker-Handwerk erfahren. 

Begeistert versuchten sich alle zudem im Bre-
zen-Schlingen und individuellen Formen von 

Konfis backen Brot für die Welt 
5000 Brote – wir waren dabei!

Laugengebäck - und 
ließen sich ihre Pro-
dukte gleich ofen-
warm schmecken. 

Nach den Gottes-
diensten am 2. Ad-
vent in den beiden 
beteiligten Kirchen-
gemeinden sowie 
beim traditionel-
len Eintopfessen in 
Feucht fanden die 96 
Holzofenbrote gro-
ßen Anklang bei allen, 
die sich Brote gegen Spenden mit nach Hause 
nahmen. 

Herzlichen Dank an die Bäckerei Drexler, an 
die beteiligten Konfis und Mitarbeitenden 
sowie an alle, die durch ihre Spende zum Ge-
samterlös der Brotback-Aktion von 787,70 € 
beigetragen haben.

Barbara Thie
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Adventsfenster strahlten

Im Dezember durften wir in unserer  
Gemeinde wieder eine besondere Aktion er-
leben: das Adventsfenster. Jeden Tag wurde 
ein neues Fenster in einem Haus oder einer 
Einrichtung geöffnet, das mit einem Motto 
zum Advent geschmückt war. Jeweils um 17 
Uhr kamen die Menschen zusammen und 
lauschten einer adventlichen Geschichte. 
Manche Fenster boten auch eine kleine 
Überraschung an, wie zum Beispiel einen 
Glühwein, einen Keks oder eine besondere 
Beleuchtung. Die Aktion war eine schöne 
Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu 
kommen, sich gegenseitig zu erfreuen und 
die Adventszeit zu genießen.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herz-
lich bei allen bedanken, die an dieser Aktion 
mitgewirkt haben: Bei den Veranstaltern, 
die mit vielen kreativen Ideen ihre Fenster 
gestaltet und ihr Engagement gezeigt ha-
ben, und auch bei allen Besuchern, die die 
Fenster bewundert und gewürdigt haben. 
Sie haben alle dazu beigetragen, dass diese 
Aktion ein Erfolg wurde und uns allen eine 
besondere Adventszeit beschert hat.

Kerstin Morgenstern
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Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458

Seien wir mal ehrlich: Wie viele Handys liegen 
bei Ihnen ungenutzt in der Schublade? Wie oft 
haben Sie schon Ihr Handy gewechselt?

Allein in Deutschlands Schubladen liegen 
schätzungsweise über 200 Millionen Han-
dys, was ca. 5000 Tonnen Elektroschrott 
entspricht. Darunter verbergen sich wertvol-
le Metalle wie Gold, Silber oder Platin, deren 
Abbau für neue Geräte in anderen Regionen 
der Erde oft mit großen Problemen für Men-
schen und Umwelt verbunden ist: Große Flä-
chen werden für ihre Gewinnung zerstört und 
Menschen werden vertrieben. Die Arbeit in 
den Minen ist häufig gefährlich, der Lohn ge-
ring und Kinderarbeit keine Seltenheit. Umso 
wichtiger ist es, dass die Handys so lange wie 
möglich genutzt werden und nicht in den 
Schubladen verschwinden, sondern fachge-
recht recycelt werden. 

Wir beteiligen uns daher an der HANDYAK-
TION Bayern. Unsere Sammelbox für ausge-
diente Mobiltelefone finden Sie im Pfarramt. 

In Kooperation mit 
der Telekom werden 
die gesammelten 
Handys kostenlos an 
das Unternehmen 
Teqcycle gesendet. 
Dort werden die al-
ten Handys fachgerecht recycelt oder, wenn 
sie noch verwendbar sind, nach EU-Standards 
die Daten gelöscht und refurbished, also als 
Second-Hand-Ware wiederaufbereitet. 

Der Erlös aus dem Handy-Recycling kommt 
Bildungsprojekten über Mission EineWelt und 
dem Eine Welt Netzwerk Bayern in Liberia, El 
Salvador und Bayern zugute. 

Informationen rund um Rohstoffabbau, Pro-
duktion und Entsorgung von Mobiltelefonen 
und zur Handy-Sammelaktion finden Sie auf 
www.handyaktion-bayern.de. 

Alte Handys sind kleine Schatzkisten
Sammelbox für Recycling-Aktion im Pfarramt
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Abschied und Neubeginn
Feierlicher Familiengottesdienst

"Ihr seid das Licht der Welt" - unter diesem 
biblischen Zuspruch feierten die Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher mit den 
Kindern und dem Team aus der Kita St. Jakob 
am 2. Advent einen fröhlichen Familiengottes-
dienst.

Im Rahmen dessen wurde Diakon Philip Höhn 
(auf dem Foto links)  als Verwaltungsleiter der 
Feuchter Kindertagesstätten verabschiedet. 
Nach drei Jahren macht er sich auf den Weg zu 
einer neuen Wirkungsstätte. 

Zudem segnete Pfarrer Roland Thie die neue 
Einrichtungsleitung unseres Horts St. Jakob, 
Frau Helga Beier (auf dem Foto rechts), für ihre 
zukünftigen Aufgaben.

Jutta Meier

Eintopf gegen Spende
Unterstützung für Brot für die Welt

Eine engagierte Runde an Frauen traf sich, um 
Gemüse zu schnippeln, den großen Kochtopf 
anzuwerfen und einen Eintopf zu kochen, der 
am 2. Advents-Sonntag zum Mittagessen im 
Anschluss an den Familien-Gottesdienst ge-
gen Spende bereit stand.

Großen Anteil an den Vorbereitungen hatten 
auch Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 
den Saal im Gemeindehaus festlich schmück-
ten und den Kochlöffel schwangen. Als Ser-
vice-Kräfte präsentierten sie sich als freundli-
che und zuvorkommende Jugendliche, auf die 
wir als Kirchengemeinde stolz sind.

Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern und 
den großzügigen Spenderinnen und Spen-
dern: Wir haben 400,50 € für die diesjährige 
Aktion Brot für die Welt eingenommen.

Jutta Meier
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Erika Sichert · Telefon 09128 6389 
oder Karin Koch · Telefon: 09187 904144
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige
Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 9:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 8377-33
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis  
Donnerstag zwischen 9:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de
Mittwoch und Donnerstag  
von 8:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme: 
Montag 15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Treffpunkt für Alleinerziehende -  
Nürnberger Land Süd

Samstag, 13.01., 15-17 Uhr 
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: Kasa@diakonie-nah.de 
Treffpunkt: Ernestine-Melzer-Haus,  
Tannensteig 1, Feucht. 
Für Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9 Uhr  bis 17 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de
Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptsttraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag für den Helferein-
satz beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!
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Taufen

Bestattungen

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel
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Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.kita-der-kleine-jakob-feucht.e-kita.de
www.e-kita.de/krippe-stjakob
Leitung: Daniela Meier

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 · Fax: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail:  
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Ab 01.02.2024: Vanessa Grießhammer
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Kirchgeld
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE53 7605 0101  0380 2518 84

Gemeindebrief 
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE68 7605 0101  0380 2645 15

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60 

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Vikarin Monika Lucas
In Elternzeit bis März 2024
Telefon: 01575 4090036
E-Mail: monika.lucas@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon:  09128 3395 
Fax:  09128 14250
E-Mail:  pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet:  www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag 09:30 bis 12:00 Uhr 
 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag geschlossen
Mittwoch 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag 09:30 bis 12:00 Uhr 
 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Frank Honig · Telefon: 0179 4657249 
E-Mail: frank.honig@elkb.de 

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


